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Kommunalwahlen 2024 
Vorläufiges Ergebnis der Wahlen zu den Kreistagen und 
Stadtverordnetenversammlungen 
 

Potsdam – Der Landeswahlleiter Dr. Herbert Trimbach gibt das vorläufige 

Ergebnis der Wahlen zu den Kreistagen und den 

Stadtverordnetenversammlungen der kreisfreien Städte bekannt. In mehr als 

3.996 Wahlbezirken konnten insgesamt etwa 2,1 Millionen Wahlberechtigte ihre 

Stimmen für die gemeinsam mit der Europawahl stattfindenden Kommunalwahlen 

abgeben. Nach der Auszählung der Ergebnisse der Europawahl begannen die 

Wahlvorstände mit der Auszählung der Stimmen für die Wahl der Kreistage bzw. 

der Stadtverordnetenversammlungen. Das vorläufige Ergebnis der Wahlen lag in 

den frühen Morgenstunden vor. 

Die Wahlbeteiligung betrug 66,1 Prozent (2019: 58,6 Prozent). Die gültigen 

Stimmen verteilen sich im landesweiten Ergebnis wie folgt auf die einzelnen 

Wahlvorschläge: 

AfD: 25,7 Prozent, 248 Sitze (2019: 15,9 Prozent, 153 Sitze)   

CDU: 19,3 Prozent, 184 Sitze (2019: 18,3 Prozent, 178 Sitze) 

SPD: 16,6 Prozent, 153 Sitze (2019: 17,7 Prozent, 164 Sitze) 

DIE LINKE: 7,8 Prozent, 74 Sitze (2019 14,1 Prozent, 134 Sitze) 
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BVB / FREIE WÄHLER und andere: 7,4 Prozent, 67 Sitze (2019: 6,3 Prozent, 60 

Sitze)  

GRÜNE/B 90 und andere: 6,7 Prozent, 59 Sitze (2019: 11,1 Prozent, 98 Sitze) 

Bauern und andere: 3,6 Prozent, 36 Sitze (2019: 3,3 Prozent, 35 Sitze) 

FDP: 3,2 Prozent, 29 Sitze (2019: 4,9 Prozent, 46 Sitze) 

Die PARTEI und andere: 1,0 Prozent, 7 Sitze (2019: 0,5 Prozent, 5 Sitze)  

PIRATEN und andere: 0,5 Prozent, 4 Sitze (2019: 0,3 Prozent, 4 Sitze) 

Tierschutzpartei: 0,5 Prozent, 4 Sitze (2019: 0,1 Prozent, 1 Sitz) 

HEIMAT: 0,2 Prozent, 2 Sitze (2019 unter dem Namen NPD: 0,6 Prozent, 5 Sitze) 

III. Weg: 0,1 Prozent, 1 Sitz 

Volt: 0,1 Prozent, 1 Sitz 

Weitere Wählergruppen: 5,9 Prozent, 57 Sitze (2019: 5,2 Prozent, 35 Sitze) 

Weitere Listenvereinigungen: 0,9 Prozent, 8 Sitze (2019: 1,2 Prozent, 6 Sitze) 

Einzelbewerbende: 0,5 Prozent, 3 Sitze (2019: 0,1 Prozent, keine Sitze) 

 

Mit knapp über 70 Prozent und lag die Wahlbeteiligung im Landkreis Potsdam-

Mittelmark sowie in der kreisfreien Stadt Potsdam am höchsten. In den kreisfreien 

Städten Brandenburg an der Havel und Frankfurt (Oder) war die Wahlbeteiligung 

mit 58,0 Prozent bzw. 58,3 Prozent am niedrigsten. In den Gemeinden Rhinow 

(Amt Rhinow, LK HVL), Gräben (Amt Ziesar, LK PM) und Tantow (Amt Gartz 

(Oder), LK UM) lag die Wahlbeteiligung mit 42 Prozent am niedrigsten, am 

höchsten war sie in Kleinmachnow (LK PM) mit 80 Prozent. 

 

Der Anteil der Wählerinnen und Wähler, die mittels Briefwahl ihre Stimmen 

abgaben lag bei 27,1 Prozent (2019: 21,4 Prozent). 

 

Landeswahlleiter Dr. Herbert Trimbach dankte am Montag nach der Wahl allen 

Wahlleiterinnen und Wahlleitern sowie den rund 31.000 ehrenamtlichen 

Wahlhelfenden in den Wahlvorständen der Städte und Gemeinden. Darüber 
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hinaus dankt er den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Amtes für Statistik 

Berlin-Brandenburg und des ZIT-BB für die Organisation und Durchführung der 

Wahlen sowie der Präsentation der Ergebnisse. 


